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Hinweise zur Autodesk Zertifizierung

Das vorliegende Trainingshandbuch “Autodesk Revit Architecture 2010 Grundlagen“ ist das offizielle Kompen-
dium zur Erlangung einer Autodesk Zertifizierung. Mit dieser Zertifizierung, erhält man, nach Absolvierung einer
Online-Prüfung, eine dokumentierte Anerkennung seiner Fähigkeiten und Kenntnisse.

Mit der nachfolgenden Übersicht lassen sich die einzelnen, in der Online-Prüfung zu durchlaufenden, Abschnitte
den jeweiligen Kapiteln dieses Trainingshandbuches zuordnen.

Kapitelübersicht Online Prüfung

Kapitel 1 Grundlagen....................................................... 10 Kapitel 1/2 der Online-Prüfung

Kapitel 2 Einstieg/Übungsprojekt ..................................... 24

Kapitel 3 Arbeiten ............................................................ 48

Kapitel 4 Einstellungen .................................................... 62

Kapitel 5 Wände.............................................................. 70 Kapitel 3/4 der Online Prüfung

Kapitel 6 Basisbauteile .................................................... 94 Kapitel 8 der Online Prüfung

Kapitel 7 Bauteile/Familien ............................................ 126 Kapitel 5 der Online Prüfung

Kapitel 8 Ansichten........................................................ 136 Kapitel 6 der Online Prüfung

Kapitel 9 Ausarbeitung................................................... 156 Kapitel 7 der Online Prüfung

Kapitel 10 Detailansichten ............................................... 174 Kapitel 9 der Online Prüfung

Kapitel 11 Bauteillisten .................................................... 182 Kapitel 10 der Online Prüfung

Kapitel 12 Datenausgabe ................................................ 188 Kapitel 11 der Online Prüfung

Kapitel 13 Gelände.......................................................... 208
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Elementtypen

Alle Daten, die zu der Zeichnung gehören, also zum Projekt gehören, werden in einer Datei abgespeichert.
Das bedeutet, alle Informationen, ob 2D oder 3D, sind in einer Datei komplett abgelegt. So sind auch die Zu-
sammengehörigkeit und die Abhängigkeiten untereinander garantiert.

In Revit Architecture werden fünf Elementtypen unterschieden:
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Start

Revit Architecture wird von diesem Icon symbolisiert.
Zum Start von Revit Architecture gibt es die beiden in Windows üblichen Startmethoden:

Autodesk Revit Architecture wird über das Startmenü - Programme - Autodesk - Revit Architecture aufgeru-
fen.

Autodesk Revit Architecture kann durch einen Doppelklick auf das Icon vom Desktop aus gestartet werden.

Revit Architecture wird mit der Standardzeichenvorlage defaultxxDEU.rte geöffnet. Diese befindet sich stan-
dardmäßig im Revit-Programmordner\Metric Templates\defaultxxDEU.rte. Je nach länderspezifischen Inhalten
können die Dateinamen abweichen.

In dieser Standardvorlage sind für die Bauteile und Elemente in Revit Architecture entsprechende Familien vor-
definiert, so dass mit dem Programm gleich gearbeitet werden kann.

Mit Neu - Projekt oder Mausklick auf das Neu-Icon kann eine neue Zeichnung, ein Projekt, geöffnet wer-
den. Es erfolgt eine Abfrage, ob mit einer Vorlage oder ohne Vorlage gearbeitet werden soll. Vorlagen haben
den Vorteil, dass vordefinierte Familientypen verwendet werden können und die wichtigsten Programmeinstel-
lungen bereits vorgenommen wurden. In der Vorlage für Deutschland wurden u.a. die wichtigsten Wandarten
und Fenster erstellt und das metrische System eingerichtet.
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Multifunktionsleiste

Die Multifunktionsleiste wird automatisch angezeigt, wenn Sie eine Datei erstellen oder öffnen. Sie enthält alle
Werkzeuge, die Sie zum Erstellen eines Projekts benötigen. Sie können die Anzeigeoption der Multifunktions-
leiste sowie die Anordnung der Gruppen, in denen die Werkzeuge enthalten sind, Ihren Anforderungen entspre-
chend anpassen. Die Multifunktionsleiste besteht aus Registerkarten und Gruppen.

Bei der Verwendung bestimmter Werkzeuge oder Auswahl von Elementen wird eine spezielle kontextabhän-
gige Registerkarte in der Multifunktionsleiste angezeigt. Sie enthält eine Reihe von Werkzeugen, die nur in
Verbindung mit dem betreffenden Werkzeug oder Element von Bedeutung sind.

Optionsleiste

Die Optionsleiste befindet sich unterhalb der Multifunktionsleiste. Der Inhalt ändert sich entsprechend dem
aktuellen Befehl oder gewählten Element. Hier werden die Einstellungsmodi von Objekten gesteuert, z.B. in
welcher geometrischen Form die Wand gezeichnet werden soll.
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Außenwände

Start – Wand <ww> in der Multifunktionsleiste startet
die Wandfunktion. Wählen Sie unter dem Dropdown
Elementtyp ändern die Basiswand STB 25 WD 12.
Stellen Sie in der Optionsleiste als Höhe 00_EG, Ba-
sislinie: Nichttragende Schicht: Aussenkante ein.
Lassen Sie Kette deaktiviert und den Linienmodus
aktiv.

Damit die Wand lagerichtig (also mit der Dämmschicht
nach außen) abgelegt wird, zeichnen Sie im Uhrzei-
gersinn den Gebäudeumriss.

Beginnen Sie in der Ebene -1_KG. Wählen Sie einen
beliebigen Startpunkt und geben Sie die Richtung mit
dem Mauszeiger senkrecht nach oben an. Geben Sie
als Länge 8 m ein.

In der Optionsleiste ändern Sie die Höhe auf 01_DG
und aktivieren die Kette. Zeichnen Sie die restlichen
Wände.

Wandsegment

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Der Zeichenmodus kann mit Ändern oder mit der Taste <esc> beendet werden.
Befehle können mit der Taste <esc> oder mit dem Befehl Abbruch im Kontextmenü der rech-
ten Maustaste beendet werden.

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Die Zeichenrichtung in Revit Architecture ist standardmäßig im Uhrzeigersinn gedacht.
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Wechseln Sie über den Projektbrowser ins Unterge-
schoss -1_KG.

Wählen Sie erneut unter Start – Geschossdecke <gg>.
Deaktivieren Sie diesmal In Wand erweitern (bis Kern).
Damit wird die Wandaußenkante gewählt.

Fahren Sie mit dem Mauszeiger auf eine Außenwand und
wählen Sie mit einmaligem Drücken der <tab> Taste alle
Außenwände aus.

Ergänzen Sie die fehlenden Linien und beenden Sie mit
Geschossdecke fertig stellen den Skizzenmodus.

Linien ergänzen

Um das Ergebnis begutachten zu können, wechseln Sie
durch Anklicken des Haussymbols in die 3D-Ansicht
<,,>.

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Wird gleichzeitig die <Umschalttaste> und die mittlere Maustaste gedrückt, kann das Bau-
teil frei gedreht werden.
Der ViewCube oben rechts ist ebenfalls sehr hilfreich beim Steuern der 3D-Ansicht.
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Wechseln Sie über den Projektbrowser ins Dachgeschoss 01_DG.

Wählen Sie unter Start – Dach <da>. Der Skizziermodus wird aktiviert und der Grundriss heller dargestellt.

Deaktivieren Sie Bestimmt Neigung und geben Sie
einen Dachüberstand von 0,30 m ein.

Fahren Sie mit dem Mauszeiger auf eine Außenwand
und wählen Sie mit Drücken der <tab> Taste alle Au-
ßenwände aus.

Ergänzen Sie mit Linien die West- und Südseite. Mit
dem Befehl Stutzen können Sie fehlende Stücke in
den Ecken einfach verlängern.

Markieren Sie die obere Linie und aktivieren Sie in der
Optionsleiste Bestimmt Neigung. Es erscheint ein
kleines Winkelsymbol mit dem Winkel 30° oberhalb
der markierten Linie. Ändern Sie diesen Winkel durch
Anklicken auf 4°. Schließen Sie den Skizziermodus mit
Dach fertig stellen ab.

Bestimmt Neigung

Linien ergänzen

Wechseln Sie über den Projektbrowser in die Ansicht
Süden.

Ziehen Sie mit der Maus von rechts nach links einen
Auswahlrahmen auf und markieren so den oberen
Bereich der Fassade. Achten Sie darauf, dass alle
Wände des Erdgeschosses ausgewählt werden.

1.Punkt

2.Punkt

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Wenn nur die Elemente ausgewählt werden sollen, die vollständig innerhalb des Auswahlrah-
mens liegen, ziehen Sie den Mauszeiger von links nach rechts.
Um alle Elemente auszuwählen, die teilweise oder ganz im Auswahlrahmen liegen, ziehen Sie
den Mauszeiger von rechts nach links.
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Bearbeiten 11_Bearbeiten.rvt

Objekte können in Revit Architecture direkt bearbeitet
werden. Ein markiertes Objekt (z.B. eine Wand) wird
violett dargestellt und zeigt mit Hilfe einer temporären
Bemaßung seine Position und Größe an.

Die temporäre Bemaßung besitzt Griffe, mit denen
sich mit gedrückter linker Maustaste die Bezugskante
verändern lässt.

Das Objekt selbst hat ebenfalls Griffe bzw. Icons, mit
denen es weiter bearbeitet werden kann. So können
z.B. bei Fenstern und Türen über Doppelpfeile der
Aufschlag und der Anschlag geändert werden, bei
Wänden die Wandausrichtung.

Möchten Sie ein Objekt ohne Befehlsaufruf kopieren,
so muss die <strg> Taste gedrückt werden. Mit ge-
drückter linker Maustaste lässt sich nun das duplizierte
Objekt verschieben und platzieren.

Über die Dropdown-Liste Elementtyp ändern in der
Multifunktionsleiste lassen sich markierte Bauteile
gegen andere Typen austauschen; die Ausrichtung
bleibt erhalten.

Bei der Verwendung bestimmter Werkzeuge oder der
Auswahl von Elementen wird eine spezielle kontext-
abhängige Registerkarte in der Multifunktionsleiste
angezeigt. Sie enthält eine Reihe von Werkzeugen,
die nur in Verbindung mit dem betreffenden Werkzeug
oder Element von Bedeutung sind.
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In der Registerkarte Ändern finden Sie folgende Werkzeuge:

Der Befehl Typ anpassen <ma> überträgt den Objekttyp auf ein anderes Objekt. So lässt sich
schnell ein Wandtyp in einen anderen umwandeln.

Mit Ausrichten <<<> können Objekte angeordnet werden. Dies funktioniert auch ebenenüber-
greifend. Nachdem das Objekt ausgerichtet wurde, kann es mit dem Schlosssymbol an das Be-
zugsobjekt verankert werden. Damit wirkt sich eine Lageänderung des einen Objekts auf das
andere Objekt aus.

Stutzen/Dehnen <ss> erlaubt das Verlängern und das Verkürzen von Wänden und Linien, so,
dass sie an einer bestimmten Grenze zusammentreffen. Während des Auswahlmodus wird mit
einer Hilfslinie das Ergebnis als Vorschau dargestellt. Bei der Objektauswahl ist darauf zu achten,
den Teil des Objekts anzuklicken, der nach Befehlsende erhalten bleiben soll.

Teilen <yy> schneidet eine Wand oder Linie in einem ausgewählten Punkt, oder entfernt ein
Segment zwischen zwei Punkten (Optionsleiste).

Mit Versatz <vs> können Sie eine ausgewählte Modelllinie, Detaillinie, Wand oder einen Balken
um einen angegebenen Abstand im rechten Winkel zur Länge verschieben. Sie können das
Werkzeug auf einzelne Elemente oder auf Ketten von Elementen, die derselben Familie angehö-
ren, anwenden.

Mit Messen <ab> können Abstände und die Länge eines Elements gemessen werden.
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Die Basislinie beschreibt die Erstellungsart der Wand in Bezug auf die gezeichnete Linie. Revit Architecture
geht von einer Zeichenrichtung im Uhrzeigersinn aus. Berücksichtigt man dies, ist die Lage der Positionslinie
leicht zu ermitteln. Für die Lage können mehrere Möglichkeiten gewählt werden:

Wandachse ist stets die Mittellinie aus der Gesamtbreite einer Wand, auch bei mehrschaligen Wänden.
Kernachse ist die Mittellinie der als Tragwand definierten Wandschicht.
Nichttragende Schicht: Aussenkante legt die Positionslinie entlang der definierten Außenseite der Wand-
schicht.
Nichttragende Schicht: Innenkante legt die Positionslinie auf die Innenkante der zu zeichnenden Wand.
Tragende Schicht: Aussenkante legt die Positionslinie entlang der definierten Außenseite der Wand-
schicht.
Tragende Schicht: Innenkante legt die Positionslinie auf die Innenkante der zu zeichnenden Wand.

Durch die Aktivierung des Auswahlkästchens ist es möglich, den Befehl Kette aktiv zu schalten. Dadurch kön-
nen Linienzüge gezeichnet werden.

______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

In der Geometrieauswahl gibt es eine Besonderheit: den Abrundungsbogen. Dieser ist eigent-
lich ein Bearbeitungswerkzeug. Mit Hilfe des Abrundungsbogens lassen sich Wandecken mit
einem vordefinierten Radius oder auch frei abrunden.
Nichttragende Schicht: Innenkante und Tragende Schicht: Innenkante verhalten sich in
Revit Architecture gleich.
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Erstellen eines Materials

Suchen Sie für die Erstellung eines neuen Materials zuerst ein vorhandenes Material, das dem neuen mög-
lichst ähnlich ist. Zum Beispiel sollte das vorhandene Material derselben Materialklasse angehören und mög-
lichst viele gleiche oder ähnliche Eigenschaften wie das neue Material haben. Durch diese Strategie verrin-
gern Sie Ihren Arbeitsaufwand für die Definition des neuen Materials. Außerdem erhöht sich die Wahrschein-
lichkeit, dass sich das neue Material im Gebäudemodell erwartungsgemäß verhält.

Klicken Sie auf der linken Seite des Dialogfelds
Materialien unten auf Duplizieren.

In der Registerkarte Grafiken können Sie die Schat-
tierung, Oberflächen- und Schnittmuster ändern.

Wenn Sie die Render-Darstellung zum Anzeigen des
Materials in schattierten Ansichten verwenden möch-
ten, aktivieren Sie das Kontrollkästchen Render-
Darstellung für Schattierung verwenden.

Revit Architecture berechnet eine durchschnittliche
Farbe für die Render-Darstellung und stellt damit das
Material in 2D- und 3D-Ansichten dar, die den Modell-
grafikstil Schattierung oder Schattierung mit Kanten
aufweisen.

Um die Darstellung der Außenfläche des Materials
in Ansichten (z.B. Grundrissen und Schnittansichten)
zu ändern, klicken Sie auf den Pfeil, wählen Sie ein
Muster aus der Liste.

Um die Darstellung der Schnittoberfläche in Ansich-
ten zu ändern, klicken Sie auf den Pfeil, wählen Sie
eine Schraffur aus der Liste.
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Wände verschachteln 19_Verschachteln.rvt

Wände und Fassaden können ineinander verschach-
telt werden. Dazu werden die beiden Bauteile inein-
ander gezeichnet. Mit dem Befehl Geometrie aus-
schneiden <ji> im Register Ändern in der Gruppe
Geometrie bearbeiten können die beiden Bauteile
miteinander in Bezug gesetzt werden.

Dazu wird zunächst die Umfassungswand ausgewählt
und dann die umschlossene Wand. Die Geometrie der
innenliegenden Wand wird aus der Umfassungswand
ausgeschnitten.

Mit dieser Funktion können auf einfache Art Oberflä-
chenmaterialmixe oder auch Sockelleisten dargestellt
werden.

Fläche trennen

Klicken Sie auf der Registerkarte Ändern in der Grup-
pe Fläche bearbeiten auf Fläche trennen <sf>.

Mit dem Befehl wird die gewählte Oberfläche des
Elements in verschiedene Bereiche aufgeteilt, ohne
dass sich die Struktur des Elements ändert. Nach dem
Befehlsaufruf wechselt die Entwurfsleiste in den Skiz-
ziermodus, die Fläche kann in zwei oder mehr Teile
geteilt werden. Dazu wird mit Linien die Gesamtfläche
getrennt. In der Fläche können Bereiche mit beliebigen
Geometrien definiert werden. Mit Fläche trennen fer-
tig stellen wird die Flächenzuweisung erstellt.

Danach kann mit dem Befehl Farbe <pt> neben Flä-
che trennen ein anderes Material auf einen Bereich
der Fläche aufgetragen werden.
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Definition über Linien

Um mit Linien den Deckenumriss zu skizzieren wählen Sie unter Zeichnen Linie aus. Beim direkten Zeichen-
modus werden für den Deckenumriss Linien gezeichnet. Die Linien können entlang der Definitionslinien der
Wand oder auch frei gezeichnet werden. Beim Zeichnen sind die üblichen Geometrien einstellbar.

Der Versatz ist wie bei der Definition über Wände negativ für einen Versatz nach innen, positiv für einen Ver-
satz nach außen anzusetzen (eine Zeichenrichtung im Uhrzeigersinn vorausgesetzt).

Es ist auf geschlossene Linienzüge zu achten. Lücken oder Überstände der Linien können mit Stutzen oder
mit den Griffen geschlossen werden.

Bei der Kantenauswahl sind die drei Definitionskanten der Wände als Bezug zu wählen: Innen-, Außenkante
oder Mittellinie. Eine Kantendefinition kann mit der abgegriffenen Wand verankert werden. Dieser Befehl findet
sich in der Optionsleiste mit dem Auswahlkästchen bei Sperren oder direkt an der ausgewählten Linie mit dem
Schlosssymbol.

Mit Ändern können Sie die Linienzüge verändern, löschen und verziehen.

Mit Geschossdecke fertig stellen beendet man den Skizziermodus und die Geschossdecke wird erstellt.

_______________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________

Die Erstellungsmodi können durch Umschalten in der Multifunktionsleiste beliebig miteinander
kombiniert werden.
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Detailansichten 37_Detailansichten.rvt

Sie können einen Detailausschnitt aus einem Grundriss, einer Schnittansicht oder einer Ansicht erstellen
und dann unter Verwendung der Modellgeometrie als Grundlage Detailbauteile hinzufügen. Wenn Sie einen
Detailausschnitt oder ein Schnittdetail erstellen, können Sie andere Detail- oder Zeichenansichten im Projekt
referenzieren.

Sie haben folgende Möglichkeiten, das Werkzeug zum Erstellen von Ansichten aufzurufen:

Klicken Sie auf der Registerkarte Ansicht in der Gruppe Erstellen auf Beschriftung.
Klicken Sie auf der Registerkarte Ansicht in der Gruppe Erstellen auf Schnitt <sy>.

Klicken Sie auf einer der Registerkarten Detailausschnitt oder Schnitt in der Gruppe Element auf das Drop-
down-Feld Elementtyp ändern und wählen Sie den Eintrag Detailansicht. Wählen Sie in der Optionsleiste
einen passenden Detailmaßstab.

Wählen Sie zwei Punkte im Grundriss, um zu
bestimmen, wo der Schnitt erfolgen soll.

Handelt es sich um einen Detailausschnitt, wäh-
len Sie die Fläche aus, die in die Detailansicht
aufgenommen werden soll.
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Skizzieren Sie den Bereich mithilfe der Skizzierwerkzeuge in der Gruppe Zeichnen. Klicken Sie auf Bereich
fertig stellen, um die Skizze abzuschließen.

Mithilfe maskierter Bereiche können Sie Elemente in einer Ansicht verdecken. Die Verwendung maskierter
Bereiche kann in Fällen wie diesem sinnvoll sein:

Elemente in einem Projekt müssen verdeckt werden.
Sie erstellen eine Detail- oder Modellfamilie, und der Hintergrund des Elements soll beim Laden in ein Pro-
jekt das Modell sowie andere Detailbauteile verdecken.
Sie müssen eine Modellfamilie (aus importierten 2D-DWG-Dateien) erstellen, die beim Einfügen in Ansich-
ten andere Elemente verdeckt.

Klicken Sie auf der Registerkarte Beschriften in der Gruppe Detail auf das Dropdown Schraffur, und wählen
Sie den Eintrag Maskierung.

Sie können maskierte Bereiche sowohl für 2D als auch für 3D erstellen. Maskierte Bereiche werden nicht
schattiert, sondern immer in der Hintergrundfarbe des Zeichenbereichs gezeichnet.
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Bauteilliste 38_Bauteilliste.rvt

Eine Bauteilliste ist eine tabellarische Darstellung von Informationen, die aus den Eigenschaften der Elemen-
te in einem Projekt extrahiert wird. Eine Bauteilliste kann entweder alle Exemplare des entsprechenden Ele-
menttyps auflisten oder anhand der Gruppenkriterien mehrere Exemplare in einer Zeile zusammenfassen.

Sie können eine Bauteilliste jederzeit während der Entwurfserstellung anfertigen. Wenn Sie während des Pro-
jekts Änderungen mit Auswirkung auf die Bauteilliste vornehmen, wird diese automatisch aktualisiert. Sie
können eine Bauteilliste in einen Zeichnungsplan einfügen.

Sie können mehrere Typen von Bauteillisten erstellen:

Bauteillisten (oder Mengen)
Schlüssellisten
Materialauflistungen
Beschriftungslisten/Änderungslisten
Ansichtslisten
Zeichenlisten

Klicken Sie auf der Registerkarte Ansicht unter Erstellen im Dropdown-Feld Bauteillisten auf Bauteillis-
te/Mengen.

Wählen Sie im Dialogfeld Neue Bauteilliste ein Bauteil von der Kategorie. Im Textfeld Name erscheint ein
Standardname, den Sie wie erforderlich ändern können.

Nach der Angabe des gewünschten Bauteillistentyps muss noch angegeben werden, welche Informationen in
der Bauteilliste erscheinen und wie sie dargestellt werden. Wählen Sie das Feld und klicken Sie auf Hinzufü-
gen.
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Planzusammenstellung

Alle im Projektbrowser vorhandenen Ansichten können mit Drag&Drop in den Plan gezogen werden. Dabei
darf eine Ansicht nur einmal in Plänen verwendet werden. Möchte man eine Ansicht für mehrere Planzusam-
menstellungen verwenden, so muss die Ansicht kopiert werden.

Die hereingezogene Ansicht wird mit einem Ansichtsfenster dargestellt. Wird das Ansichtsfenster zu großflä-
chig dargestellt, öffnen Sie mit einem Doppelklick über den Projektbrowser die Ansicht. Öffnen Sie mit der
rechten Maustaste das Kontextmenü Ansichtseigenschaften <ae>. Unter Grenzen wird mit einem Haken im
Auswahlkästchen von Zuschneidebereich und Zuschneidebereich anzeigen der Begrenzungsbereich einge-
schaltet. Dieser kann auf die übliche Weise mit den Griffen vergrößert und verkleinert werden.

Mit dem Befehl Ansicht aktivieren im Kontextmenü kann die Ansicht aktiv geschaltet werden. Der Zuschnei-
debereich kann auch direkt aus der Planansicht aktiviert werden.
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Visualisierung 41_Visualisierung.rvt

Mit Revit Architecture kann ohne zu rendern mit Schattenwurf auf einfache Weise das Gebäudemodell in Sze-
ne gesetzt werden. Schatten können in allen Ansichten aktiviert werden, egal ob Perspektive, Schnitt, Ansicht
oder Grundriss.

Schatten werden am leichtesten über die Steuer-
elemente für Ansichten (unten links) bearbeitet.
Schatten ein schaltet den Schatten in der aktuel-
len Ansicht ein. Schatten aus schaltet den Schat-
ten in der aktuellen Ansicht aus.

Grafikanzeigeoptionen… öffnet das Fenster Gra-
fikdarstellungsoptionen.

Mit der Aktivierung des Auswahlkästchens bei
Schatten werfen wird der Schattenwurf eingestellt.

Bei Sonnenstand für Anzeige mit Schattierung
verwenden kann der Schatten nach geografischer
Position oder eigenen Winkeleinstellungen definiert
werden. Der nebenliegende Schalter öffnet das
zugehörige Fenster.

Legen Sie mithilfe der Schieberegler die Intensität
des Sonnenlichts und der Schatten fest.
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Überlegen Sie vor dem Rendern eines Bilds, ob Sie ein Bild in hoher Qualität oder in Entwurfsqualität benö-
tigen. Generell sollten Sie mit einem Bild in Entwurfsqualität beginnen, um erst einmal die Ergebnisse der Ein-
stellungen zu überprüfen.

Anschließend verfeinern Sie Materialien, Lichter und sonstige Einstellungen, um dadurch das Bild zu opti-
mieren. Wenn das Bild immer mehr Ihren Vorstellungen entspricht, können Sie mit der niedrigen oder mittleren
Qualität ein realistisches Bild erstellen. Verwenden Sie hohe Qualität nur zum Erstellen des endgültigen
Bilds, wenn Sie sicher sind, dass die Material-Render-Darstellungen und die Render-Einstellungen das ge-
wünschte Resultat liefern.
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Topographie 44_Topographie.rvt

Sie können ein Gelände automatisch anhand von 3D-Höhenlinien erstellen. Die Daten dazu werden aus Da-
teien mit den Erweiterungen .dwg, .dxf, oder .dgn importiert. Revit Architecture analysiert die 3D-
Höhenliniendaten und platziert eine Reihe von Höhenpunkten entlang den Höhenlinien.

Klicken Sie auf der Registerkarte Einfügen in der Gruppe Importieren auf CAD importieren. Öffnen Sie die
Topographie.dwg auf der CD.

Damit Sie das Gelände sehen, müssen Sie in Sichtbarkeit/Grafiken <vv> die Topographie sichtbar schalten.
Mit Zoom alles <za> in der 3D-Ansicht sehen Sie die Höhenlinien.

Klicken Sie auf der Registerkarte Körpermodell & Grundstück in der Gruppe Grundstück modellieren auf
Gelände. Klicken Sie in der Multifunktionsleiste in der Gruppe Werkzeuge auf das Dropdown-Feld Aus Im-
port erstellen und wählen Sie Importexemplar wählen.

Wählen Sie im Zeichenbereich die importierten 3D-Höhenliniendaten. Revit Architecture analysiert die impor-
tierten 3D-Höhenliniendaten und generiert ein Gelände anhand der Höhenpunkte, die entlang den Höhenlinien
platziert wurden.

Klicken Sie zum Abschluss auf Oberfläche fertig stellen.
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